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ZUSAMMENFASSUNG 

Die magnetische Resonanz-Tomographie - abgekürzt MRT - ist ein bildgebendes Diagno
severfahren, bei der Schnittbilder in verschiedenen Ebenen von interessanten Körpertei
len angefertigt werden. Die diagnostische Information wird von im Körper angeregten 
Wasserstoffatomen gewonnen. Die Anregung erfolgt in einem sehr starken statischen 
Magnetfeld, das von hochfrequenten Impulsen in MHz-Bereich überlagert ist. Die vom 
Körper ausgesandten, sehr schwachen Signale werden von hochempfindlichen Antennen 
(=Spulen) registriert und mittels Großrechenanlagen zu Bildern rekonstruiert. 

Bei diesem Projekt wurden fünf verschiedene Magnetresonanztomographen (MRT) unter
sucht: 

Im Arbeits- und Manipulationsbereich der Geräte wurden unmittelbar am Tomographen 
folgende maximale Grenzwertüberschreitungen des statischen Magnetfeldes in Prozent 
des Grenzwertes für berufliche Exposition der ÖNORM S 1119 ermittelt. Die Beurteilung 
der Exposition von Herzschrittmachern wurde nach dem "Entwurf VBG, Unfallverhütungs
vorschrift Elektromagnetische Felder" durchgeführt. Die entsprechenden Werte sind in der 
folgenden Tabelle ebenfalls als Prozent des Grenzwertes angegeben. 

Bei der Beurteilung des Exposition durch das Hochfrequenzfeld wurde lediglich bei MRT 
3 eine 1.67-fache Grenzwertüberschreitung für Herzschrittmacher festgestellt. 



1 UMFANG DIESES ARBEITSBERICHTES 

Der vorliegende Arbeitsbericht erstreckt sich auf die Messung und sicherheitstechnische 
Beurteilung der elektromagnetischen Felder an fünf Magnetresonanztomographen des 
Institutes MRT, welche am 11.4 und 25.4.1997 durchgeführt wurde. 

Es werden die bei den Untersuchungen angewandten Messverfahren, die Grundlagen für 
die Beurteilung der Exposition sowie die Auswerteverfahren für die Messdaten dokumen
tiert und die Strahlungsbelastung des Personals im Arbeitsbereich beurteilt. 

Die Aufgaben der Mitarbeiter bestehen im Wesentlichen in der Betreuung der Patienten 
und dem Bedienen der Magnetresonanztomographen. 


